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Die drei Geehrten gemeinsam mit Ortsbürgermeister Edgar Schmitt (l.),  Landrat Stefan 
Metzdorf (Mitte) und Bürgermeister Michael Holstein.

Bürger aus Zemmer erhalten Ehrennadel
Besonderer Dank für jahrzehntelanges Engagement

Corona aktuell
Land beendet viele Regeln
Am vergangenen Samstag trat die in-
zwischen 33. Corona-Bekämpfungsver-
ordnung in Kraft (www.corona.rlp.de). 
Mit ihr entfallen die meisten verpflich-
tenden Corona-Regeln trotz nach wie 
vor hoher Infektionszahlen. Eine Hot-
spot-Regel wird es gleichwohl vorerst 
nicht geben. Es bleiben aber noch die 
Basis-Schutzmaßnahmen wie die Mas-
kenpflicht in Krankenhäusern, in Arzt-
praxen, in Pflegeeinrichtungen oder im 
ÖPNV.

Für die Schulen wird es zwei Mal pro Wo-
che ein anlassloses Testangebot für die 
Kinder und Jugendlichen sowie für das 
schulische Personal geben. Auch im Be-
reich der Kitas wird die anlassbezogene 
Testpflicht fortgesetzt. 

Kreisverwaltung: Neue Zugangsregeln

Mit dem landesweiten Wegfall der Mas-
kenpflicht in fast allen Bereichen entfällt 
ab sofort die Maskenpflicht für Mitarbei-
tende der Kreisverwaltung und deren Pu-
blikum. Eine Ausnahme ist das Gesund-
heitsamt als medizinische Einrichtung.

Es wird jedoch empfohlen, solange die 
Infektionszahlen aus hohem Niveau ver-
harren, bei Betreten der Kreisverwaltung 
freiwillig einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen - vor allem bei Besprechungen 
und dort, wo kein Abstand eingehalten 
werden kann. Die Besucher:innen wer-
den in den Eingangsbereichen gebeten,  
eine medizinische Maske aufzusetzen 
und die allgemeinen Hygieneregeln zu 
beachten. 

Die Ehrennadel des Landes Rheinland-
Pfalz wird als Anerkennung für langjäh-
riges, ehrenamtliches Engagement in 
der örtlichen Kommunalpolitik, in Verei-
nen, Gruppen sowie in kulturellen oder 
sozialen Bereichen verliehen. Landrat 
Stefan Metzdorf überreichte die Aus-
zeichnung nun an drei verdiente Bürger 
aus der Gemeinde Zemmer und dankte 
für ihr vorbildliches Engagement für ihre 
Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Karl Heinz Hoett ist seit 1994 Mitglied 
im Gemeinderat Zemmer, war viele 
Jahre auch im Ortsbeirat Zemmer und 
mehrere Jahre Ortsvorsteher sowie Bei-
geordneter der Gemeinde. Neben der 
Kommunalpolitik engagierte er sich 
als langjähriger Geschäftsführer des FC 
Zemmer und seit 1999 im Projekt „Bür-
gertreff und Bürgerbus Fidei“.

Auf viele Jahre in der Kommunalpolitik 
kann Heiko Schichel zurückblicken, der 
1974 bis 1979 und von 2009 bis 2019 
dem Gemeinderat Zemmer angehörte. 
Fünf Jahre war er auch Mitglied im Ver-
bandsgemeinderat Trier-Land, lange 
Zeit Mitglied im Ortsbeirat Daufenbach 
und insgesamt 15 Jahre lang Ortsvorste-
her  von Daufenbach. Mehr als 20 Jahre 
lang war er zudem Vorsitzender der Hei-
matfreunde Daufenbach.

Aus dem Ortsteil Schleidweiler kommt 
Hans-Jürgen Tögel, der 26 Jahre lang 
Mitglied im Gemeinderat Zemmer war. 
Von 2014 bis 2020 übernahm er als Er-
ster Beigeordneter Verantwortung für 
die Gemeinde. 20 Jahre lang war er 
zudem Ortsvorsteher in Schleidweiler 
und gehört dem Verbandsgemeinderat 
Trier-Land seit 2005 an.
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Mit einer feierlichen Zeugnisübergabe 
endete  in der Hochwaldhalle für die 
Abiturientinnen und Abiturienten der 
Integrierten Gesamtschule Hermeskeil 
(IGS) ihre Schulzeit. Der Leiter der Schule 
des Kreises, Dr. Christian Schmidt, lobte 
den durchweg guten Jahrgang, der 
mit einem Notendurchschnitt von 2,31 
glänzte; 13 der 47 Schülerinnen und 
Schüler haben sogar einen Schnitt mit 
einer Eins vor dem Komma. 

Wenn auch mit Einschränkungen, so 
konnte der diesjährige Abitur-Jahrgang 
doch in einem würdigen Rahmen Ab-
schied von der Schule nehmen. Nach 
der Begrüßung durch den Schulleiter 
erhielten die Schülerinnen und Schü-
ler im Beisein ihrer Eltern, Geschwi-
ster und Freunde von Oberstufenleiter 
Christoph Baldes sowie den Stamm-
kursleiterinnen Ute Horf, Anna Heinen, 
Melanie Johann und Kristin Klein ihre 
Zeugnisse der Allgemeinen Hoch-
schulreife überreicht. Unter dem Motto 
„Großes entsteht immer im Kleinen“ 
warf Baldes dabei sowohl einen Blick 
auf die absolvierte Schulzeit als auch 
auf mögliche Zukunftsperspektiven der 
Abiturient:innen.

Nach der Zeugnisübergabe wurden die 
Fachpreise in den Leistungskursen ver-
liehen, bevor abschließend besonders 
die Leistungen von David Neumann 
(Abiturnote 1,0) sowie Cara Dupont (in 
allen fünf Prüfungsfächern die Höchst-
punktzahl von 15 Punkten) hervorgeho-

ben wurden. Die Fachpreise gingen an 
Cara Dupont (Bildende Kunst, Deutsch, 
Biologie), David Neumann (Geschichte, 
Chemie), Elena Georgi (Chemie), Felix 
Volkmer (Informatik), Hannah Kronen-
berger (Sozialkunde), Vanessa Naumann 
(Erdkunde), Bahar Sümbül (Englisch), 
Lars Eiden (Mathematik) und Lukas Be-
cker (Sport). 

In der Schülerrede von Katharina Hau-
mann und Hannah Kronenberger be-
dankten sich die Abiturient:innen bei 
allen, die sie in den vergangenen drei 
Jahren unterstützt haben. Zudem war-
fen sie den Blick auf die schwierigen 
Umstände, unter denen sie  die Oberstu-
fe bewältigt haben - war die Zeit doch 
vor allem durch Corona geprägt.

Die Abiturientia:
Marvin Adams, Kim Arend, Vanessa Bauer, 
Lukas Becker, Simon Becker, Malena Bohr, 
Maurice Bouillon, Cara Dupont, Lukas 
Ehrit, Lars Eiden, Jule Frank, Elena Georgi, 
Katharina Haumann, Marvin Herresthal, 
Nina Horn, Stella Jakobs, Noah Kiessel-
mann, Felix Klassen, Simon Klemens, 
Lucy König, Fabian Kopp, Michelle Kraus, 
Hannah Kronenberger, Lisa Kuhn, Julian 
Lorscheider, Marie-Isabell Meier, Celine 
Moor, Mara Müller, Vanessa Naumann, 
David Neumann, Marie Otto, Lena Otto, 
Eva Piatek, Jannik Schömer, Emma Schrö-
der, Matthis Schuh, Lukas Schultheiß, Ri-
ber Shamo Elias, Tristan Steinbach, Jonas 
Steuer, Bahar Sümbül, David Thömmes, 
Felix Volkmer, Anna Wagner, Niklas Wahl-
en, Aline Weber, Katharina Weier

„Großes entsteht immer im Kleinen“
Feierliche Abiturzeugnisübergabe an der kreiseigenen IGS in Hermeskeil / Zukunftsperspektiven

Die Abiturientia der kreiseigenen Schule ließ weiße Ballons in den Himmel steigen.

„Es ist nicht die Frage ob, sondern wann 
man Opfer einer Cyberattacke wird.“ 
Diese Aussage des Landeskriminalamtes 
Rheinland-Pfalz nimmt die Sparkasse 
Trier zum Anlass, interessierte Gewer-
betreibende zu diesem wichtigen und 
aktuellen Thema zu informieren.

Laut einer Forsa-Umfrage waren 70 
Prozent der Unternehmen bereits von 
Cyberattacken betroffen. Für die Opfer 
sind die wirtschaftlichen Schäden und 
der Vertrauensverlust zum Teil immens. 
In den letzten beiden Jahren haben 
sich die Schadenfälle verdreifacht. Auch 
Kunden der Sparkasse Trier waren be-

Sparkasse Trier informiert zum Thema Cyberkriminalität
Online-Veranstaltung für Gewerbetreibende / 70 Prozent der Unternehmen bereits betroffen

reits von einer Cyberattacke auf ihr Un-
ternehmen betroffen.

Die Sparkasse Trier lädt deshalb am 25. 
April um 11 Uhr zu einer etwa einstün-
digen digitalen Informationsveranstal-
tung exklusiv für Gewerbetreibende 
zum Thema Cyberkriminalität ein. 

Referent des Landeskriminalamtes 

Als Referent konnte ein ausgewiesener 
Spezialist des Landeskriminalamtes 
Rheinland-Pfalz gewonnen werden. Er 
gibt hilfreiche Informationen darüber, 
wie Betriebsabläufe gesichert werden 

können, welche 
Gefahren lauern 
und wie in sol-
chen Fällen zu 
handeln ist. Die Sparkasse Trier ist ein 
wichtiger und verlässlicher Partner ihrer 
Kund:innen und nimmt die drohenden 
Gefahren ernst.

Wer Interesse an der Teilnahme der 
Online-Veranstaltung hat, kann sich an 
Wiebke Linnert wenden: wiebke.lin-
nert@sk-trier.de, Tel. 0651-712-4570. Sie 
gibt weitere Informationen sowie die 
Zugangsdaten für die Veranstaltung he-
raus. 
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BNT präsentierte sich mit überzeugendem Messeauftritt
„Zu-Tech 2022“: Bildungseinrichtung des Kreises lieferte viele Impulse / Fachschule und Gymnasium

Kreisausschuss mit langen Diskussionen
Buslinien, Lagezentrum und Servicecenter im Mittelpunkt

Bei der Zukunftsmesse  „Zu-Tech 2022“ 
in Trier in der vergangenen Woche war 
auch das Balthasar Neumann Techni-
kum Trier (BNT) als Aussteller zu Gast. 
Die kreiseigene Bildungseinrichtung 
überzeugte dort mit ihrem Auftritt. Das 
konnte auch Landrat Stefan Metzdorf 
vor Ort erleben, der den Stand nach 
der offiziellen Eröffnung der Messe be-
suchte.  

Die Fachingenieure des BNT aus den 
Bereichen Robotik, Automatisierung, 
Elektromobilität, 3-D Druck und Tech-
nische Gebäudeausrüstung boten den 
Messebesuchern aus Politik, Wirtschaft 
und Bildung neue Impulse an. Der Land-
rat  ließ  sich zusammen mit der Bun-
destagsabgeordneten Verena Hubertz, 
die ebenfalls zu den Gästen zählte, von 
Schulleiter Dr. Michael Schäfer und 
den weiteren Fachleuten informieren.   
Schlüsselthemen waren unter anderem 
die vielfältigen  Bildungsangebote des 
BNT und der Aspekt der technischen 
Fachkräftesicherung. Außerdem ging 
es um die spezifischen Digitalkompe-
tenzen, die in allen technischen Fach-
bereichen als Querschnitttsthema hoch 
relevant sind. Verena Hubertz sah viele 
Schnittstellen zu den Themen Wirt-

schaft, Digitalisierung und Klimaschutz 
- gerade hierzu konnte der Ansatz des 
„smart Buildings“ - ein besonderer Ak-
zent im Bildungsspektrum des BNT - 
überzeugen. 

Die eher jüngeren Zielgruppen zeigten 
sich vom Angebot der Modifikati-
on eines Realbildes in ein Wärme-
bild angetan. Die Bildungsangebote 
des BNT für zukünftige technische 
Gymnasiast:innen, die sich nach Ab-
schluss der mittleren Reife für die Ober-
stufe des Technischen Gymnasiums be-
werben können, überzeugten ebenso 
viele Gäste. Die Messebesucher:innen 
aus den Industrieunternehmen infor-
mierten sich über Modelle der Vollzeit-
und  Teilzeitqualifizierung zukünftiger 

Techniker:innen am BNT. Zur Wahl ste-
hen zehn ingenieurwissenschaftliche 
Fachbereiche. Schön war es zu erleben, 
dass sich der Messestand des BNT zwi-
schen einem der Weltmarktführer und 
Kooperationspartner des BNT, der Firma 
Fanuc, und einem Impulsgeber für das 
neue „BNT-KI-Labor“ (Künstliche Intelli-
genz), dem Deutschen Forschungszen-
trum für Künstliche Intelligenz, befand. 

Für Fragen des Messeauftritts, zur tech-
nischen Bildungs- und Schullaufbahn-
beratung sowie zur Fachschule Technik 
und zum Technischen Gymnasium am 
BNT können sich Interessierte gerne 
unter 0651-918000 oder www.bnt-trier.
com an die Bildungseinrichtung des 
Kreises wenden.

Schulleiter Dr. Michael Schäfer am Messestand im Gespräch mit Landrat Stefan Metzdorf  
(Mitte)und der Bundestagsabgeordneten Verena Hubertz.

A.R.T.: Ostern
Terminverschiebungen
Aufgrund der Osterfeiertage werden die 
Termine für die Leerung der Restabfall-
behälter wie folgt vorverlegt:
• von Montag, 11. auf Samstag, 9.04.,
• von Dienstag, 12. auf Montag, 11.04.,
• von Mittwoch, 13. auf Dienstag, 12.04.,
• von Donnerstag, 14. auf Mittwoch, 

13.04.,
• von Freitag, 15. auf Donnerstag, 14.04.,
• von Montag, 18. auf Dienstag, 19.04.,
• von Dienstag, 19. auf Mittwoch, 20.04.,
• von Mittwoch, 20. auf Donnerstag, 

21.04.,
• von Donnerstag, 21. auf Freitag, 22.04.,
• von Freitag, 22. auf Samstag, 23.04.

Nicht von diesen Terminverschiebungen 
betroffen, sind die Abholungen von Gel-
ben Säcken und Altpapier.

Unter www.art-trier.de/kalender kann 
man seine individuellen Abfalltermine 
abfragen - inklusive der Verschiebungen. 

Online-Sitzungen sind in Zeiten der 
Corona-Pandemie inzwischen Routine. 
Dass digitale Sitzungen jedoch nicht 
unbedingt kurz sein müssen, zeigte die 
jüngste Beratung im Kreisausschuss, die 
sich über fünf Stunden hinzog.

Umfassend wurde das Gremium - wie 
bereits zuvor der ÖPNV-Ausschuss - 
über die geplante Tarifstrukturreform im 
Öffentlichen Personennahverkehr infor-
miert. Eine Steuerungsgruppe des ÖP-
NV-Ausschusses soll die Arbeiten an der 
Reform begleiten. Erfolgreich gestartet 
ist die Linie 9 zwischen Konz, Trier und 
Ruwer.

Das gemeinsam mit der Stadt Trier be-
triebene Servicecenter soll weiter aus-
gebaut werden. Mehrheitlich stimmte 
der Kreisausschuss der Erhöhung der 
Personalstärke auf bis zu 15 Vollzeitstel-
len zu.

Das Servicecenter ist weit mehr als nur 
eine gemeinsame Telefonzentrale von 
Stadt und Kreis. In der Corona-Pandemie 
hat sich das Anrufaufkommen nochmals 
deutlich erhöht. Die Wissensdatenbank, 
auf die die Mitarbeitenden des Service-
centers zurückgreifen können und die 
von diesen gepflegt wird, wird künftig 
Basis der digitalen Dienstleistungen 
sein, mit der viele Behördenleistungen 
digital erledigt werden können.

Intensive Debatten gab es um die Not-
wendigkeit und den Standort eines Füh-
rungs- und Lagezentrums des Kreises 
bei größeren Schadenslagen. Einig war 
man sich über die Notwendigkeit eines 
solchen Zentrums. Mehrheitlich sprach 
sich der Ausschuss für den Standort in 
Newel in der Verbandsgemeinde Trier-
Land aus. Gemeinsam mit der Aufsichts-
behörde, der ADD Trier, sollen nun die 
weiteren Schritte eingeleitet werden.
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Beginn des Jahres führte der Betriebsrat des Kreiskrankenhauses Saarburg eine Befra-
gung unter allen Mitarbeitenden zur Zufriedenheit mit dem eigenen Arbeitgeber durch. 
Das Ergebnis war überwiegend positiv. Bei der Übergabe der Auswertung von Betriebs-
ratsvorsitzenden Norbert Fischer und Jörg Sponholz an die Klinikleitung, betonte Ver-
waltungsdirektor Matthias Gehlen: „Die am häufigsten genannten Stichworte sind das 
kollegiale Miteinander und die familiäre Atmosphäre, die unser regionales Krankenhaus 
auch bei den Patienten so beliebt machen“. Norbert Fischer ergänzt: „Auch die kurzen 
Wege, die flexiblen Zeitmodelle, Fort- und Weiterbildungsförderung und die Nähe zum Pa-

tienten, der hier keine Nummer ist, wurden häufig erwähnt.“ 
Das Kreiskrankenhaus Saarburg beschäftigt rund 700 Mitar-
beitende, davon 90 im angegliedertem Seniorenzentrum und 
55 Schüler:innen der Pflegefachschule.

Infos Naturpark
Veranstaltungen im April

Der Naturpark Saar-Hunsrück bietet in 
den nächsten Wochen verschiedene 
Veranstaltungen von der Kräuterwande-
rung bis zur Fledermaus-Safari an. Hier 
die Termine im Überblick:

• Mitmach- und Aktionstag rund um 
die Streuobstwiesen am 29. April 

• Kulinarische Frühlingskräuterwande-
rung um Serrig am 23. April, 14 bis 
17 Uhr, Teilnahmegebühr 12 Euro pro 
Person inklusive  Kräutersnack

• Kulinarische Kräuterwanderung "So 
schmeckt der Frühling" rund um Os-
burg am 24. April, 11 bis 16 Uhr, Teil-
nahmegebühr 15 Euro pro Person in-
klusive Kräutersnack 

• Fledermaus-Safari bei Kanzem am  
29. April, 20 bis 22.30 Uhr, Teilnahme-
gebühr 6 Euro für Kinder, 10 Euro für 
Erwachsene und 18 Euro für Familien

• Streuobstwanderung „Vom Baum ins 
Glas“ mit Verkostung in Reinsfeld am  
1. Mai, 10 bis ca. 13 Uhr, Teilnahme-
gebühr 12 Euro pro Person inklusive 
Verkostung und kleinem Snack

Anmeldung und weitere Informationen 
bei der Naturpark-Geschäftsstelle in 
Hermeskeil, Telefon 06503-9214-0 (die 
Teilnahme ist bei den Veranstaltungen 
begrenzt).

Joyce de Girolamo ist neue Leiterin der VHS-Außenstelle Zerf-Kell. Landrat Stefan Metzdorf 
führte sie in ihr Amt ein und hieß sie zusammen mit der Leiterin der Kreisvolkshochschule 
Trier-Saarburg, Judith Waibel, willkommen. Die neue Leiterin der VHS-Außenstelle über-
nimmt mit der ehrenamtlichen Tätigkeit die Nachfolge von Edith Rommelfanger, die das 
Amt von 2015 bis 2021 ausübte. Die Außenstelle der Kreisvolkshochschule für  Kell und 
Zerf zeichnet sich vor allem durch Kurse in den Bereichen Fremdsprachen und Gesund-
heitsvorsorge aus, die viel Resonanz finden. Die neue Leiterin wird das Bildungsangebot 
ausbauen und so das Profil der Außenstelle weiter schärfen. Joyce de Girolamo befindet 
sich zurzeit im Masterstudium an der Universität Trier und geht das Ehrenamt mit großem 
Engagement und vielen Ideen an. Die VHS-Außenstelle ist unter folgenden Kontaktdaten 
für  weitere Informationen zu erreichen: Tel. 0651/ 715-424, vhs-kell@kvhs-trier-saarburg.
de, www.kvhs.trier-saarburg.de

In diesem Jahr findet bundesweit wie-
der eine Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung - der Zensus - statt. 
Ermittelt werden die Bevölkerungs-
zahlen, Daten zur Demografie und zur 
Wohn- und Wohnungssituation. Befragt 
werden nach Auswahl des Statistischen 
Landesamtes etwa zehn Prozent der Be-
völkerung. Für den Zensus werden von 
Mitte Mai bis August 2022 sogenannte 
Erhebungsbeauftragte benötigt, die die 
ausgewählten Auskunftspflichtigen in-
formieren. Dafür werden ehrenamtliche 
Helfer:innen gesucht. Die Ehrenamt-
lichen erwartet eine interessante Tätig-
keit, die mit einer Aufwandsentschädi-
gung vergütet wird. Interessierte für die 
ehrenamtliche Tätigkeit können sich an 
die Erhebungsstelle in der Kreisverwal-
tung Trier-Saarburg wenden unter den 
folgenden Kontaktdaten: zensus.info@
trier-saarburg.de oder Tel. 0651-715-
16686 / -16687/ -16688.

Zensus 2022
Ehrenamtliche gesucht
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Endlich können sich begeisterte Rad-
ausflügler wieder bequem zu wunder-
baren Touren in die Eifel, den Hunsrück 
sowie an Sauer, Kyll, Mosel oder Ahr 
bringen lassen. Die RadBusse sind dafür 
mit Hecklastträgern oder Radanhängern 
ausgestattet und viele können auch Pe-
delecs mitnehmen.

Wie schon im vergangenen Jahr sind 
auch in diesem Jahr neue Linien dazu-
gekommen, vor allem in der Vulkaneifel 
und im Landkreis Bernkastel-Wittlich 
rund um die Mosel. In Trier-Saarburg 
fährt die RadBus-Linie 222 nun häufiger 
als früher. Insgesamt sind 20 Linien als 
RadBusse unterwegs, der Vulkan-Expreß 
bietet den Service auf der Schiene an. 

Die Haltestellen der einzelnen RadBusse 
sind an viele hochwertige Radrouten 
zwischen Rhein, Mosel und Ruwer an-
gebunden und erleichtern Ausflüge 
unter anderem auch auf den Radwegen 
Maare-Mosel, Mosel, Maifeld oder Schin-
derhannesland.

Wer sich für einen Ausflug mit den Rad-
Bussen inspirieren lassen möchte, kann 
sich unter www.radbusse.de die aktuelle 
„Raderlebniskarte 2022“ kostenfrei her-
unterladen oder in der Rubrik Touren-
Tipps nach einem passenden Ausflug 
stöbern. Auf der Internetseite gibt es 

darüber hinaus die 
aktuellen Fahrpläne, 
Informationen zu Preisen sowie eine 
Übersicht der meisten Radwege und 
Radrouten in der Region. Viele davon 
sind mit den RadBussen verknüpft. Die 
Karte wird zum Saisonstart Anfang April 
ausgeliefert und ist dann wieder kosten-
frei bei lokalen Tourist-Informationen, 
an Bahnhöfen in der Region oder in 
Kundencentern der Verkehrsunterneh-
men erhältlich.

Fahrradplätze können schon vorab im 
Intenet unter www.radbusse.de ge-
bucht werden. Die Kosten für die Fahr-
radmitnahme ändern sich im Vergleich 
zum Vorjahr nicht. Die Mitnahme von 
Fahrrädern von Fahrgästen ab 14 Jahren 
kostet 3 Euro, für Kinder unter 14 Jahren 
2 Euro. Auch die Online-Reservierungs-
gebühr bleibt mit 2 Euro pro fünf Fahr-
räder konstant. Bei der telefonischen 
Buchung fällt zusätzlich noch eine Ser-
vicepauschale in Höhe von 5 Euro pro 
Buchung an.

Die RadBusse sind ein Angebot der 
folgenden Partner: Zweckverband 
Schienenpersonennahverkehr Rhein-
land-Pfalz Nord (SPNV-Nord), Verkehrs-
verbund Rhein-Mosel (VRM) und für die 
Region Trier des Verkehrsverbundes Re-
gion Trier (VRT).

Aufsitzen und losradeln
Die Saison für die RadBusse startet wieder

Amtliche
Bekanntmachung

Ausschuss für Gleichstellung

Der Ausschuss für Gleichstellung und 
gesellschaftliche Integration wurde zu 
einer Sitzung einberufen für

Donnerstag, 07.04.2022, 17:00 Uhr
in Form einer Videokonferenz

Die Sitzung findet aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie in Form einer Videokon-
ferenz statt. Die Sitzung ist via Livestream 
für die Öffentlichkeit zugänglich.
Weitere Informationen zum Livestream 
sind am Sitzungstag auf der Homepage 
des Landkreises Trier-Saarburg (www.
trier-saarburg.de) zu finden.
Falls Sie keine Möglichkeit haben, sich in 
den Livestream einzuwählen, bitten wir 
um kurze Rückmeldung an folgende E-
Mail-Adresse: sitzungsdienst@trier-saar-
burg.de

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Die verschiedenen Formen der Ge-

walt gegen Frauen und Kinder - Prä-
sentation

2. Tätigkeitsbericht des ehrenamtlichen 
Behindertenbeauftragten des Land-
kreises Trier-Saarburg

3. Umsetzung der Istanbul-Konvention
4. Bericht der Gleichstellungsstelle - Ak-

tuelles
5. Informationen und Anfragen
Nicht öffentlicher Teil
6. Verwaltungsangelegenheit
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Infos Flüchtlinge
Briefkästen kennzeichnen
Die Ausländerbehörde registiert zahl-
reiche Anreiben an im Kreis gemeldete 
ukrainische Flüchtlinge, die als unzu-
stellbar zurückgesandt werden. Grund 
ist hierfür oftmals, dass an den Brief-
kästen die Namen der dort wohnenden 
Flüchtlinge nicht angegeben sind. Die 
Hauseigentümer werden daher gebe-
ten, die Namen der Flüchtlinge an den 
Briefkästen anzubringen, um die Zustel-
lung wichtiger Post zu ermöglichen.

Corona: Unverändert hohe Zahlen
Bisher mehr als 30.000 Infektionen im Landkreis

Auch in der vergangenen Woche sta-
gnierte die Zahl der Corona-Neuinfek-
tionen auf hohem Niveau. Am vergan-
genen Wochenende verzeichnete der 
Landkreis eine offizielle 7-Tage-Inzidenz 
von etwa 1600 - und somit erneut etwas 
höher als eine Woche zuvor. Die Inzi-
denzen dürften in Wirklichkeit noch we-
sentlich höher liegen. Grund hierfür ist 
u.a., dass viele positive Schnelltestergeb-
nisse nicht mehr durch einen PCR-Test 
bestätigt werden und somit nicht in der 
offiziellen Statistik aufgeführt werden. 

Unverändert melden zahlreiche Kinder-
tagesstätten, Schulen und Senioren-
einrichtungen täglich Neuinfektionen. 
Nahezu alle Einrichtungen sind inzwi-
schen betroffen. Die 7-Tage-Inzidenz bei 
Grundschulkindern lag am Wochenende 

im Landkreis bei über 4.000, jedoch ist 
wieder ein höherer Altersdurchschnitt 
bei Neuinfektionen feststellbar. 

Vor dem Hintergrund eines unverändert 
dynamischen Infektionsgeschehens rät 
das Gesundheitsamt auch nach Wegfall 
weitreichender Corona-Schutzregeln, 
im Alltag und bei größeren Menschen-
ansammlungen auch weiterhin einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen und die 
allgemeinen Hygieneregeln zu beachten.

Aktuelle Informationen 
zur Corona-Pandemie täglich unter

www.trier-saarburg.de 
Termine zum Impfen unter
www.impftermin.rlp.de


